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Antrag 
des Abgeordneten Dr. Gunter Böttcher (CDU) und Fraktion vom 11.03.2009 

 
 

Betr.: Wiederaufbau der Ostbake von Neuwerk umgehend in Angriff nehmen 
 
Durch den Orkan „Kyrill“ wurde in der Nacht zum 19. Januar 2007 die Ostbake von Neuwerk zerstört. 
Die Ostbake ist neben dem Leuchtturm das zweitwichtigste Wahrzeichen Neuwerks. Bernsteinsucher 
und Wattwanderer schätzten sie als Orientierungspunkt. 
 
Der Vorläufer der Ostbake ist schon 1721 auf der Karte von Zimmermann und Hasenbanck 
eingetragen gewesen, des Weiteren auf der Karte von Anonmymus von 1740 und nochmals 1751 von 
Hasenbanck.  
 
Die Ostbake wurde bis weit ins 19. Jahrhundert hinein "Klappmützbake" genannt. Der Name geht auf 
den Hamburger Barsenmeister Peter Petersen, genannt "Klappmütze", zurück, der 1635 eine der 
Vorgängerbaken erbaut haben soll.  
 
Der Anfang 2007 eingestürzte Bau ist entweder 1953 oder 1956 entstanden. Davor wurde die 
Ostbake in den Jahren 1846, 1871, 1894 und 1925 erneuert. 
 
Der Hamburger Senat hat im Rahmen der Infrastruktur-Maßnahmen des Hamburger 
Konjunkturprogramms für den Wideraufbau der Ostbake Neuwerk im Landeshaushalt Mittel in Höhe 
von 110.000 Euro vorgesehen.  
 
Die lange Geschichte der Ostbake und der Wiederaufbau sollten vor Ort wissenschaftlich 
dokumentiert werden, wozu die Bezirkversammlung einen Beitrag leisten will. 
 
 
Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung Hamburg-Mitte beschließen: 
 

1. Das Bezirksamt wird aufgefordert, in Zusammenarbeit mit der Behörde für Kultur, Sport und 
Medien und der Hamburg Port Authority sowie privaten Förderern und Unterstützern den 
Wiederaufbau der Ostbake von Neuwerk mit Hilfe der Finanzmittel des Senats kurzfristig in 
Angriff zu nehmen. 

 
2. Für eine wissenschaftliche Dokumentation der Geschichte und des Wiederaufbaus der 

Ostbake von Neuwerk stellt die Bezirksversammlung aus ihren Mitteln bis zu 10.000 Euro zur 
Verfügung.  

 
3. Das Bezirksamt wird gebeten, für die 19. Legislaturperiode einen Termin für eine Sitzung der 

Bezirksversammlung Hamburg-Mitte auf der Insel Neuwerk zu prüfen. 


